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Nr. 92-BEA der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 
(2. Session der 16. Gesetzgebungsperiode) 

 
Beantwortung der Anfrage 

 
der Abg. Stöllner und Lassacher an die Landesregierung (Nr. 92-ANF der Beilagen) 

– ressortzuständige Beantwortung durch Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. Schellhorn – 
betreffend Kosten des Asyl- und Flüchtlingswesens 

 
 

Hohes Haus! 
 

Zur Beantwortung der Anfrage der Abg. Stöllner und Lassacher betreffend Kosten des Asyl- 
und Flüchtlingswesens vom 10. Oktober 2018 erlaube ich mir, Folgendes zu berichten: 
 
Zu Frage 1: Wie viele Asylwerber, Asylberechtigte, subsidiär Schutzberechtigte, minderjäh-
rige Flüchtlinge sowie Flüchtlinge mit erhöhtem Betreuungsbedarf wurden in Salzburg seit 
1. Jänner 2017 grundversorgt? (Bitte um Auflistung nach Gemeinden unter Angabe der Heim-
betreiber!) 
 
Die Tabelle in Beilage 1 stellt die stichtagsbezogene wöchentliche statistische Auswertung 
der Personenzahl in Grundversorgung des Landes Salzburg seit 1. Jänner 2017 dar. 
 
Die Zahl der Personen mit erhöhtem Betreuungsbedarf betrug monatlich jeweils: 
 

Jän.17 Feb.17 Mär.17 Apr.17 Mai.17 Jun.17 
26 24 23 22 21 19 

Jul.17 Aug.17 Sep.17 Okt.17 Nov.17 Dez.17 
22 19 20 23 22 20 

Jän.18 Feb.18 Mär.18 Apr.18 Mai.18 Jun.18 

16 20 17 17 19 21 
Jul.18 Aug.18 Sep.18 Okt.18 

20 16 16 16 

 
Eine kumulativ-summative statistische Aufstellung aller Personen, die seit dem 1. Jänner 
2017 in Grundversorgung waren, steht dem Grundversorgungsreferat nicht zur Verfügung. 
Auch eine rückblickende Auflistung nach Gemeinden unter Angabe der Quartierbetreibenden 
bzw. eine summativ rückblickende Übersicht zu Flüchtlingen mit erhöhtem Betreuungsbedarf 
ist mit der Grundversorgungsstelle zur Verfügung stehenden Datenbasis nicht möglich. 
 
Zu Frage 2: Wie viele Asylwerber, Asylberechtigte, subsidiär Schutzberechtigte, minderjäh-
rige Flüchtlinge sowie Flüchtlinge mit erhöhtem Betreuungsbedarf befinden sich aktuell in 
Salzburg, aufgeschlüsselt auf die einzelnen Kategorien sowie deren Gesamtzahl? 
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Mit Stichtag 17. Oktober 2018 befanden sich insgesamt 2.054 Personen in der Grundversor-
gung des Landes Salzburg. Die folgende Tabelle zeigt die Aufteilung auf die in der Frage ge-
nannten Kategorien: 
 

AW 

volljährig 

Asyl- 

berechtigte 

subsidiär 

Schutz- 

berechtigte 

Minderjährige 

Gesamt  

AW erhöhter 

Betreuungsbedarf 

1.125 95 310 508 16 
 
Zu Frage 3: Wie viele Asylwerber sowie Asylberechtigte werden derzeit in Einrichtungen des 
Bundes in Salzburg betreut? 
 
Mit Stichtag 24. Oktober 2018 wurden insgesamt 76 Personen im Land Salzburg in Einrichtun-
gen des Bundes betreut. 
 
Zu Frage 4: Wie hoch ist die sich gemäß der Antwort auf Frage 2 und 3 ergebende Flücht-
lingsquote Salzburgs? 
 
Mit „Flüchtlingsquote“ ist vermutlich gemeint, zu welchem Prozentsatz im Bundesland Salz-
burg die nach dem Bevölkerungsschlüssel berechnete Anzahl an Personen in Grundversorgung 
erreicht. Dieser Prozentsatz betrug mit Stichtag 24. Oktober 2018 73,9 Prozent. 
 
Zu Frage 5: In welchen Salzburger Gemeinden befinden sich derzeit Flüchtlingsunterkünfte, 
die vom Bund betrieben werden bzw. bei denen der Bund als Vertragspartner fungiert? 
 
Der Bund betreibt derzeit in der Gemeinde Bergheim (Verteilerzentrum Bergheim) und in der 
Stadtgemeinde Salzburg (Betreuungsstelle Kobenzl) Einrichtungen zur Flüchtlingsunterbrin-
gung. Mit Schreiben vom 31. Oktober 2018 wurde die Grundversorgungsstelle des Landes in-
formiert, dass die Betreuungsstelle Kobenzl mit Jahresende ruhend gestellt wird. 
 
Zu Frage 6: Wie viele Asylwerber werden gemäß der Antwort auf Frage 5 in den jeweiligen 
Unterkünften des Bundes betreut? (Bitte um Angabe der Zahlen pro Standort!) 
 
Die Aufteilung der Personen auf die jeweilige Einrichtung des Bundes wird dem Land Salzburg 
nicht bekanntgegeben. 
 
Zu Frage 7: Wie viele Asylwerber sowie Asylberechtigte waren in Salzburg am jeweils 15. je-
des Monats seit 1. Jänner 2017 untergebracht? 
 
Die statistische Auswertung für die Jahre 2017 und 2018 ergibt das folgende Bild: 
  



 3 

 

Jahr 2017 Jän.17 Feb.17 Mär.17 Apr.17 Mai.17 Jun.17 Jul.17 Aug.17 Sep.17 Okt.17 Nov.17 Dez.17 

Asylwerber 3636 3659 3600 3566 3599 3486 3360 3246 3204 3233 2926 2793 
Asyl- 

berechtigte 301 285 249 196 189 191 237 225 189 199 218 278 

Jahr 2018 Jän.18 Feb.18 Mär.18 Apr.18 Mai.18 Jun.18 Jul.18 Aug.18 Sep.18 Okt.18 

Asylwerber 2691 2535 2506 2448 2409 2307 2197 2110 2042 1960 

Asylberechtigte 286 259 211 158 153 157 144 130 95 99 
 
Zu Frage 8: Nach welchen Nationalitäten und Geschlechtern teilen sich die in Salzburg 
grundversorgten Asylwerber auf die einzelnen Gemeinden und Bezirke auf (aufgeschlüsselt 
auf einzelne Gemeinden sowie Gesamtzahl der Asylwerber nach Staatsbürgerschaft im jewei-
ligen Bezirk)? 
 
Die Aufstellung nach Staatsangehörigkeit mit Zuordnung zu Gemeinde und politischem Bezirk 
findet sich in der Beilage 2. 
 
Zu Frage 9: Wie viele Asylwerber sowie Asylberechtigte, aufgeschlüsselt nach Staatsbürger-
schaft, waren in Salzburg jeweils pro Monat seit 1. Jänner 2017 untergebracht? 
 
Die Entwicklung der Jahre 2017 und 2018 ist in der zur Beantwortung von Frage 1 angeführ-
ten Beilage 1 ersichtlich, wobei eine rückwirkende statistische Auswertung nur nach den in 
der Beilage angeführten Staatsbürgerschaften möglich ist. 
 
Zu Frage 10: Wie viele unbegleitete minderjährige Fremde (UMF) wurden in Salzburg jeweils 
am 15. jedes Monats seit 1. Jänner 2017 grundversorgt? 
 
Die statistische Auswertung für die Jahre 2017 und 2018 ergibt das folgende Bild: 
 

2017 Jän.17 Feb.17 Mär.17 Apr.17 Mai.17 Jun.17 Jul.17 Aug.17 Sep.17 Okt.17 Nov.17 Dez.17 
 

279 307 299 302 297 283 267 254 259 249 240 235 

2018 Jän.18 Feb.18 Mär.18 Apr.18 Mai.18 Jun.18 Jul.18 Aug.18 Sep.18 Okt.18 
 

203 170 149 148 145 132 125 116 107 103 

 
Zu Frage 11: Nach welchen Nationalitäten und Geschlechtern teilen sich die in Salzburg 
grundversorgten UMF auf die einzelnen Gemeinden und Bezirke auf (aufgeschlüsselt auf ein-
zelne Gemeinden sowie Gesamtzahl der Asylwerber nach Staatsbürgerschaft im jeweiligen 
Bezirk)?  
 
Mit Stichtag 17. Oktober 2018 verteilen sich die in der Grundversorgung des Landes betreuten 
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge wie folgt: 
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Nationalität Gemeinde Geschlecht HA Sbg. SU JO Summe 

Afghanistan Grödig männlich     1   1 

Afghanistan Hallein männlich 17       17 

Somalia Hallein männlich 4       4 

Syrien, Arabische Rep. Hallein männlich 1       1 

Afghanistan Salzburg männlich   38     38 

Benin Salzburg männlich   1     1 

Gambia Salzburg männlich   1     1 

Iran, Islamische Republik Salzburg weiblich   1     1 

Nigeria Salzburg weiblich   1     1 

Pakistan Salzburg männlich   1     1 

Somalia Salzburg männlich   2     2 

Somalia Salzburg weiblich   2     2 

Afghanistan Sankt Gilgen männlich     19   19 

Afghanistan St. Johann i. Pg. männlich       14 14 

  Summe 22 47 20 14 103 
 
Zu Frage 12: Wie viele UMF wurden in Salzburg jeweils pro Monat seit 1. Jänner 2017 grund-
versorgt? 
 
Siehe Beantwortung der Frage 10. 
 
Zu Frage 13: Wie viele UMF werden aktuell in Salzburg grundversorgt, aufgeschlüsselt nach 
Geschlecht und Herkunftsland? 
 
Siehe Beantwortung der Frage 11. 
 
Zu Frage 14: Wie viele minderjährige Asylwerber sowie Asylberechtigte (ohne UMF) werden 
aktuell in Salzburg grundversorgt, aufgeschlüsselt nach Geschlecht und Herkunftsland? 
 
Die statistische Auswertung mit Stichtag 17. Oktober 2018 findet sich in Beilage 3. 
 
Zu Frage 15: Wie hoch waren die finanziellen Leistungen des Landes, die im Zuge der Be-
treuung und Versorgung von UMF seit 1. Jänner 2017 zuerkannt wurden? 
 
Die Gesamtkosten für die Unterbringung, Verpflegung und Betreuung von unbegleiteten min-
derjährigen Flüchtlingen seit 1. Jänner 2017 betrugen € 11.015.026,-- bis zum 15. Oktober 
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2018. Die tatsächliche Kostenaufteilung zwischen Bund und Land gemäß Grundversorgungs-
vereinbarung - Art. 15a B-VG ist noch nicht bekannt, da das diesbezügliche, endgültige Prü-
fergebnis durch den Bund noch nicht vorliegt. 
 
Zu Frage 16: Wie hoch ist der in Salzburg gewährte Tagessatz für die Betreuung und Versor-
gung von UMF? 
 
Die Kostenhöchstsätze für die Unterbringung, Verpflegung und Betreuung von unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen entsprechen den österreichweiten Kostenhöchstsätzen und be-
tragen wie in der Grundversorgungsverordnung (LGBL. Nr. 57/2016) festgelegt € 40,50 in be-
treutem Wohnen (Betreuungsschlüssel 1:20), € 63,50 in Wohnheimen (Betreuungsschlüssel 
1:15) und € 95,-- in Wohngruppen (Betreuungsschüssel 1:10). 
 
Zu Frage 17: Wie hoch ist der in Salzburg gewährte Tagessatz für Asylwerber in organisierter 
bzw. individueller Unterbringung sowie für Privatgeher? 
 
Die Kostenhöchstsätze für die Unterbringung und Verpflegung in einer organisierten Unterkunft 
entsprechen den österreichweiten Kostenhöchstsätzen und betragen wie in der Grundversor-
gungsverordnung (LGBL. Nr. 57/2016) festgelegt € 21,--. 
Die Kostenhöchstsätze für die Unterbringung und Verpflegung in einer individuellen Unterkunft 
entsprechen den österreichweiten Kostenhöchstsätzen und betragen wie in der Grundversor-
gungsverordnung (LGBL. Nr. 57/2016) festgelegt € 150,-- monatlich für den Mietaufwand einer 
Einzelperson, € 300,-- monatlich für den Mietaufwand einer Familie (ab 2 Personen), € 215,--  
monatlich für die Verpflegung für volljährige Personen, € 100,-- monatlich für die Verpflegung 
für minderjährige Personen im Familienverband und € 215,-- monatlich für die Verpflegung von 
unbegleiteten minderjährigen Personen. 
 
Zu Frage 18: Wie hoch beziffert die Landesregierung die finanziellen Ausgaben, die seitens 
des zuständigen Ressorts für Asylwerber, Asylberechtigte, subsidiär Schutzberechtigte, UMF 
sowie Flüchtlinge mit erhöhtem Betreuungsbedarf seit Jänner 2017 aufgebracht wurden? 
(Bitte um Aufschlüsselung nach den entsprechenden Kategorien mit besonderer Berücksichti-
gung auf Zuerkennung von Leistungen aus der Grundversorgung, Soziales Management für 
Fremde und Asylwerber, Krisenmanagement und allgemeine Angelegenheiten im Bereich des 
Flüchtlingswesens!) 
 
Die Tabelle in Beilage 4 gibt hierzu einen Gesamt-Überblick. Wie in der Beantwortung von 
Frage 15 angeführt ist die tatsächliche Kostenaufteilung zwischen Bund und Land gemäß 
Grundversorgungsvereinbarung - Art. 15a B-VG noch nicht bekannt, da das diesbezügliche, 
endgültige Prüfergebnis durch den Bund noch nicht vorliegt. 
 
Zu Frage 19: Welche Vereine, Betriebe bzw. karitative Organisationen sowie Institutionen, 
die im Rahmen der Flüchtlingshilfe und -betreuung tätig sind, bekamen vom Land Salzburg 
seit 1. Jänner 2017 eine Abgeltung für ihre erbrachten Leistungen und wie hoch waren diese 
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für die betreffenden Vereine, aufgelistet nach dem jeweiligen Verein und der erbrachten 
Leistung? 
 
In meinem Ressortbereich wurden mit den folgenden Organisationen Vereinbarungen zur Er-
bringung von Leistungen abgeschlossen: 
Leistungen für den Betrieb von Unterbringungseinrichtungen sind in der Beantwortung zu den 
Fragen 21, 22, 23 und 24 enthalten. 
 
Name des Trägers Leistungsgegenstand 2017 2018 

Caritas Information, Beratung, Betreuung, Administ-
ration  1.445.219,-- 779.905,-- 

Caritas Clearingstelle 45.000,-- *  

Caritas Sotiria - Krisenintervention und Psychothera-
pie für Asylwerbende 20.000,-- *  

Diakonie Information, Beratung, Betreuung    65.251,-- 38.018,-- 

Universität Salzburg 
Evaluation im Hinblick auf die Teilnahme von 
Asylwerbenden an psychosozialen Stabilisie-
rungsgruppen (2018) 

  *  

Österreichisches Rotes Kreuz Psychosoziale Stabilisierungsgruppen 37.698,-- *  

Österreichisches Rotes Kreuz 
Unterstützungsmanagement für Gemein-
den/Städte zur gemeinnützigen Beschäfti-
gung von Asylwerbenden (2017) 

10.000,-- *  

Österreichisches Rotes Kreuz 
Qualifizierungsmaßnahme für arbeitsmarkt-
ferne Asylwerbende in der Gastronomie 
(2018) 

  *  

Die Kinderfreunde Salzburg Freizeitprogramm für Kinder in den Sommer-
ferien "Der Spielbus" 13.040,-- *  

Plattform für Menschenrechte Hiketides - Psychotherapie für Asylwerbende 10.000,-- 20.000,-- 

Katholisches Bildungswerk Ermöglichung der Teilnahme an Eltern-Kind-
Gruppen für Asylwerbende (2018)   *  

Avos Gesundheitspräventionsprogramm "Gesund-
heit für Alle" (2018)   *  

    
*bislang noch keine Abgeltung im Kalenderjahr erfolgt 
 
Zu Frage 20: Wie viele Flüchtlinge werden in Salzburg in privaten Unterkünften sowie in kari-
tativen Einrichtungen (Caritas, Diakonie, Orden etc.) beherbergt bzw. wie viele versorgen 
sich als sogenannte „Privatgeher“ selbst? 
 
Mit Stichtag Mittwoch 17. Oktober 2018 sind in der Grundversorgung des Landes 1.630 Perso-
nen in organisierten Quartieren wohnhaft, 404 Personen waren privat wohnhaft. 
 
Zu Frage 21: Mit welchen Beherbergungsbetrieben und Wohlfahrtsorganisationen hat das 
Land Salzburg derzeit aufrechte Verträge zur Unterbringung von Asylwerbern, Asylberechtig-
ten, subsidiär Schutzberechtigten, minderjährigen Flüchtlingen sowie Flüchtlingen mit erhöh-
tem Betreuungsbedarf? (Bitte um Auflistung nach Bezirken ohne (!) Angabe der Adresse.) 
 
Verträge zur Unterbringung im Rahmen der Grundversorgung liegen aktuell mit folgenden Be-
trieben und Organisationen vor: 

 



 7 

Stadt Salzburg HA SU JO ZE TA 

Arbeiter-Samariter-
Bund Sbg. 

Caritas Salz-
burg 

Arbeiter-Samari-
ter-Bund Sbg. 

Brednev Vi-
acheslav 

Architec Objektbau 
GmbH 

Rotes Kreuz Salz-
burg 

Caritas Salzburg 
Jugend am 
Werk Sbg.  Berer Margit 

Einstieg ins Be-
rufsleben GmbH Caritas Salzburg 

Sagmeister Jose-
fine 

Diakoniewerk Salz-
burg 

Verein men-
schen.leben Caritas Salzburg 

Erzdiözese Salz-
burg Djukic Sladana 

Staigerwirt Fam. 
Gruber 

homes4you Jakob 
Fieg   

Erzdiözese Salz-
burg (Pfarren) 

Interkommunale 
Flüchtlingshilfe 
Pongau-Nord  Dum Ernst   

Hotel Haunsperger 
Hof Ges.   Gemeinde Anif 

Jugend am Werk 
Sbg.  Egger Oliver   

Jugend am Werk 
Salzburg    Gemeinde Koppl Meißnitzer Alois Enzinger Christine   
Kaindl-Hönig Immo-
bilien GmbH   

Gerbl Antonia und 
Sabine 

Perwein 
Gerhard Erzdiözese Salzburg   

Rotes Kreuz Salz-
burg   

Innocoms GMBH 
Robert Stark 

Verein welcome 
Goldegg 

Fonds für Leben Lie-
ben  
im Lieben Leben   

Seer Gerhard   
Jugend am Werk 
Sbg.    Gebauer GmbH   

SOS-Kinderdorf   
Marktgemeinde 
Grödig   

Hilfswerk Salzburg  
Gemeinnützige 
GmbH   

Verein Kolpingsfa-
milie   

Marktgemeinde St. 
Gilgen   

Jugend am Werk 
Sbg.    

Verein men-
schen.leben   

Max. Beteiligungs 
GmbH   Latini Michael   

Vorderegger Deve-
lopments GmbH   

Rotes Kreuz Salz-
burg   Milakovic Veselka   

    
Rettet das Kind 
Salzburg GmbH   Nicolussi Hubert   

    Rieger Rupert   
Regionalverband 
Oberpinzgau   

    Stadler Ernestine       

    

Verein Soziales 
Netzwerk Obern-
dorf        

 
 
Zu Frage 22: Gibt es Vereine bzw. Privatbetriebe, die im Bereich der Flüchtlingsunterbrin-
gung mit dem Land Salzburg mehrere Verträge haben? 
 
Die folgenden Quartierbetreiberinnen- und betreiber führen aktuell mehrere Quartiere, wo-
bei es sich hier zum Teil auch um unterschiedliche Standorte innerhalb einer Gemeinde han-
delt: 
 
• Arbeiter-Samariter-Bund Salzburg 
• Caritas Salzburg 
• Enzinger Christine 
• Erzdiözese Salzburg (Pfarren) 
• Gemeinde Anif 
• Gemeinde Koppl 
• homes4you Jakob Fieg 
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• Interkommunale Flüchtlingshilfe Pongau-Nord 
• Jugend am Werk Salzburg 
• Regionalverband Oberpinzgau 
• Rieger Rupert 
• Rotes Kreuz Salzburg 
• SOS-Kinderdorf 
• Verein menschen.leben 
• Verein Soziales Netzwerk Oberndorf 
 
Grundsätzlich werden mehrere Quartierstandorte eines Betreibers in einem Sammelvertrag 
zusammengefasst. Mehrere Einzelverträge gibt es derzeit aufgrund der rechtlichen Lage 
(Rechtspersönlichkeit von Pfarren) nur mit der Erzdiözese Salzburg. 
 
Zu Frage 23: Wenn ja, um welche Betreiber bzw. Organisationen handelt es sich dabei?  
 
Siehe Beantwortung von Frage 22. 
 
Zu Frage 24: Wie hoch waren die Abgeltungszahlungen des Landes, die die einzelnen Vereine 
und Beherbergungsbetriebe seit 1. Jänner 2017 für die Versorgung und Betreuung von Asyl-
werbern, Asylberechtigten, subsidiär Schutzberechtigten, UMF sowie Flüchtlingen mit erhöh-
tem Betreuungsbedarf erhielten? 
 
Die nachfolgende Tabelle gibt hierzu einen Gesamt-Überblick. Wie in der Beantwortung von 
Frage 15 angeführt, ist die tatsächliche Kostenaufteilung zwischen Bund und Land gemäß 
Grundversorgungsvereinbarung - Art. 15a B-VG noch nicht bekannt, da das diesbezügliche, 
endgültige Prüfergebnis durch den Bund noch nicht vorliegt. 
 
  2017 2018* 

Beherbergungsbetriebe 19.376.000,-- 8.600.000,-- 

Erhöhter Betreuungsbedarf 264.000,-- 173.000,-- 

UMF 8.777.000,-- 2.238.000,-- 

Information/Beratung/Betreuung 1.526.000,-- 1.011.000,-- 

Summe 29.943.000,-- 12.022.000,-- 

 
* Stand: 15. Oktober 2018 

 
Zu Frage 25: Was hat die Landesregierung seit 1. Jänner 2017 unternommen, um die unaus-
gewogene Verteilung der Flüchtlinge auf einzelne Gemeinden bzw. Bezirke zu unterbinden? 
 
Seitens des Grundversorgungsreferates des Landes wird auf eine ausgewogene Verteilung der 
Asylwerbenden auf alle Bezirke geachtet. Dementsprechend befanden und befinden sich auch 
Asylquartiere in allen Bezirken. Auch bei der Schließung von Quartieren wird auf die regio-
nale Verteilung geachtet, wobei Kündigungen durch den Quartierbetreiber selbst (beispiels-
weise aufgrund der gesunkenen Auslastung) nicht in der Steuerungsmöglichkeit des Landes 
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liegen. Dazu darf auch auf die Beilage 2 zur Beantwortung von Frage 8 verwiesen werden. Re-
gionale Ausgewogenheit war und ist stets ein Kriterium bei der Zuteilung von Asylwerbenden 
sowie bei der Schaffung bzw. Schließung von Quartieren. 
 
Zu Frage 26: Wird sich die Landesregierung bei der Bundesregierung einsetzen, dass Asylwer-
ber uneingeschränkt auf dem Arbeitsmarkt zugelassen werden? 
 
Die EU-Aufnahmerichtlinie (2013/33/EU) sieht in Artikel 15 einen effektiven Arbeitsmarktzu-
gang für Asylwerber und Asylwerberinnen vor „spätestens neun Monate nach der Stellung des 
Antrags auf internationalen Schutz (…), sofern die zuständige Behörde noch keine erstin-
stanzliche Entscheidung erlassen hat und diese Verzögerung nicht dem Antragsteller zur Last 
gelegt werden kann.“ 
Ich setze mich in meiner Ressortzuständigkeit für die Umsetzung dieser Richtlinie ein. Die 
LandesflüchtlingsreferentInnenkonferenz hat daher auch mehrheitlich den Bundesminister für 
Verfassung, Reformen, Deregulierung und Justiz sowie die Bundesministerin für Arbeit, Sozia-
les, Gesundheit und Konsumentenschutz um Stellungnahme gebeten, ob sichergestellt ist, 
dass Art. 15 der Aufnahmerichtlinie, 2013/33/EU, in Österreich korrekt umgesetzt wird. 
Diese Frage stellt sich nicht zuletzt vor dem Hintergrund einer Entscheidung des Bundesver-
waltungsgerichts (W209 2184750-1/18E), in der die Nichterteilung einer Beschäftigungsbewil-
ligung aufgehoben wurde. 
 
Zu Frage 27: Wenn nein, warum nicht? 
 
Siehe Beantwortung der Frage 26. 
 
Zu Frage 28: Wenn ja, welche Maßnahmen hat die Landesregierung dahingehend bereits er-
griffen bzw. wird sie künftig forcieren? 
 
Siehe Beantwortung der Frage 26. 
 
Zu Frage 29: Wie viele Kontrollen wurden in Flüchtlingsunterkünften (organisiert sowie pri-
vat) seit 1. Jänner 2017 seitens der Landesregierung durchgeführt?  
 
Im genannten Zeitraum wurden insgesamt 123 Kontrollen durchgeführt (inkl. der sogenannten 
„Fremdenkontrollen mit GVS-Relevanz“, welche gemeinsam mit der Polizei vorgenommen 
werden). 
 
Zu Frage 30: Welche konkreten Ergebnisse förderten diese Kontrollen seit 1. Jänner 2017, 
aufgeschlüsselt auf die einzelnen Monate, zu Tage? 
 
Grundsätzlich wird bei den Kontrollen die Einhaltung der vertraglich fixierten Betreuungs- 
und Unterkunftsstandards überprüft. Diese sind Bestandteil jedes Betreibervertrages. Jede 
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Prüfung erfolgt individuell auf Basis der Vor-Ort-Begehung. Aufträge zur Beseitigung von vor-
gefundenen Mängeln ergehen direkt an den/die Quartierbetreiber/in. Ebenso haben alle 
Quartierbetreibenden die Möglichkeit zu einer individuellen/persönlichen Stellungnahme. Ob 
die Mängel-Behebung stattgefunden hat, wird im Rahmen von Nachkontrollen überprüft. Wei-
ters bildet die Einhaltung der vorgegebenen Qualitätsstandards auch die Grundlage für Ent-
scheidungen hinsichtlich der Fortführung eines Vertrages. 
 
In der Hauptsache sind bei den Kontrollen in der Vergangenheit folgende Mängel aufgefallen: 
 
• Hygienische Mängel (z. B.: Reinigung der Unterkünfte und Allgemeinflächen, Nicht-Einhal-

tung der Reinigungs-Intervalle, Schimmelbildung) 
• Bauliche Mängel (z. B.: defekte Lüftungsanlagen, defekte Wasserhähne oder WC-Anlagen, 

fehlende Lampenabdeckungen; Tische, Stühle etc. nicht mehr benutzbar) 
• Defekte Haushaltsgeräte (z. B.: Waschmaschine) 
• Nicht-Einhaltung der Betreuungsintervalle bzw. fehlende Dokumentation der Betreuung 

(vorgegeben ist 1 Stunde pro Woche pro Asylwerbende/n) 
• Mangelnde Ausstattung (z. B.: zu wenig Geschirr zum Kochen, unzureichende Ausstattung 

mit Hygieneartikeln) 
• Sicherheitsmängel (z. B.: Kontrollintervalle Feuerlöscher nicht eingehalten, defekte Ein-

zelbrandmelder) 
 
Eine rückblickende statistische Auswertung aufgeschlüsselt nach Monaten liegt nicht vor. 
 
Zu Frage 31: Welche besonderen Vorkommnisse wurden seitens der Quartiergeber gemäß de-
ren Verpflichtung, besondere Vorkommnisse dem Land unverzüglich zu mitzuteilen, gemel-
det? (Bitte um Auflistung der Vorfälle nach den Kategorien Verwaltungsübertretung, Strafta-
ten, Nachbarschaftskonflikte, milieubedingte Unmutsäußerungen usw., aufgeschlüsselt auf 
die einzelnen Monate seit 1. Jänner 2017.) 
 
Die Erhebung der Meldungen über besondere Vorkommnisse erfolgt erst seit Mai 2017. Die 
folgende Tabelle gibt einen Überblick über die Anzahl der Meldungen: 
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Monat/Jahr Anzahl Meldungen 

Mai. 17 7 

Jun. 17 16 

Jul. 17 29 

Aug. 17 33 

Sep. 17 13 

Okt. 17 15 

Nov. 17 11 

Dez. 17 16 

Jän. 18 8 

Feb. 18 14 

Mär. 18 7 

Apr. 18 2 

Mai. 18 5 

Jun. 18 2 

Jul. 18 11 

Aug. 18 7 

Sep. 18 3 

Okt. 18 2 

 
Eine Kategorisierung wie in der Frage angeführt liegt dem Land nicht vor. Die Feststellung, 
ob gegebenenfalls eine Verwaltungsübertretung bzw. Straftat vorliegt, obliegt den zuständi-
gen Exekutiv- und Justizorganen. Der Grundversorgungsstelle liegen hierzu keine statistischen 
Auswertungen vor. Am häufigsten genannt werden von Quartierbetreiberinnen und Quartier-
betreibern verbale Drohungen unter Hausbewohnerinnen und Hausbewohner, tätliche Ausei-
nandersetzungen unter Hausbewohnerinnen und Hausbewohner, Verdacht auf Suchtmittel-
missbrauch sowie Sachbeschädigung im Quartier und Suizidversuche oder Selbstverletzungen 
von Hausbewohnerinnen und Hausbewohner. Die Meldung eines Vorfalls bedeutet nicht, dass 
tatsächlich eine zivil- oder strafrechtliche Relevanz vorliegt. 
 
Zu Frage 32: Wie viele Asylquartierplätze waren jeweils in den einzelnen Monaten seit 
1. Jänner 2017, aufgeschlüsselt nach Bezirk, leerstehend („vorrätig“)? 
 
Die Anzahl verfügbarer Plätze, jeweils zum Monatsende, kann der folgenden Tabelle entnom-
men werden: 
 

Jän.17 Feb.17 Mär.17 Apr.17 Mai.17 Jun.17 Jul.17 Aug.17 Sep.17 Okt.17 Nov.17 Dez.17 

516 530 477 354 367 350 368 467 496 514 539 591 
Jän.18 Feb.18 Mär.18 Apr.18 Mai.18 Jun.18 Jul.18 Aug.18 Sep.18 Okt.18 

638 694 759 783 823 862 711 671 761 678 
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Eine rückblickende statistische Auswertung nach Bezirken liegt der Grundversorgungsstelle 
des Landes nicht vor. Die freien Plätze im ruhendgestellten Quartier Abtenau (150 Plätze) 
sind entsprechend den Vorgaben des Bundes (unmittelbare Verfügbarkeit für Zuweisung) 
nicht enthalten. 
 
Zu Frage 33: Welche monatlichen Kosten ergaben sich daraus für das Land Salzburg? 
 
Für die verfügbaren nicht belegten Plätze fallen keine Kosten für das Land Salzburg an. 
Die Kosten für das ruhend gestellte Objekt in Abtenau belaufen sich auf durchschnittlich 
€ 27.200,-- pro Monat. 
 
Zu Frage 34: Gibt es Pläne Ihres Ressorts, aus bestehenden Asylquartieren Übergangswoh-
nungen für Asylberechtigte zu schaffen? 
 
Es gibt keine Pläne der Umwandlung von bestehenden Asylquartieren zu Übergangswohnun-
gen für Asylberechtigte. Alle aktuell bestehenden Quartiersplätze in organisierten Unterkünf-
ten im Bundesland Salzburg sind vertraglich explizit an die Grundversorgung gebunden. Eine 
Änderung würde zudem vorab der Zustimmung der jeweiligen Vertragspartner/innen der 
Grundversorgung und in weiterer Folge einer entsprechenden vertraglichen Vereinbarung be-
dürfen. 
 
Grundsätzlich unterliegt die Verwendung der Objekte den Eigentümern und Eigentümerinnen. 
Wenn Betreiberinnen oder Betreiber mit dem Wunsch der Vermietung an Asylberechtigte her-
antreten, werden sie von Seiten des Landes über die geltenden Rahmenbedingungen infor-
miert und erhalten Informationen über Institutionen, die in diesem Bereich tätig sind (z. B. 
INTO Salzburg). 
 
Zu Frage 35: Wenn ja, wie gestalten sich diese Pläne bzw. mit welchen Kosten ist zu rech-
nen? 
 
Siehe Beantwortung von Frage 34. 
 
Zu Frage 36: Wie viele Asylquartiere wurden jeweils in den einzelnen Monaten seit 1. Jänner 
2017, aufgeschlüsselt nach Bezirk, geschlossen? 
 
Die Zahl der Schließungen ist in nachfolgender Tabelle aufgelistet. 
 
  Sbg. Stadt SU HA JO TA  ZE   

Jän. 17   1           

Feb. 17           3   

Mär. 17   2 1     1   

Apr. 17 1 3   1   1   

Mai. 17 1 2 1 1   1   

Jul. 17 1     1 1 5   
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Aug. 17 2             

Sep. 17       1       

Okt. 17 2 1       2   

Dez. 17 2     1  
Jän. 18 1       1 1   

Feb. 18   1           

Mär. 18 1 2   1       

Apr. 18 1 2   1   1   

Mai. 18   1   1   2   

Jun. 18   2 1     1   

Jul. 18   1 1 2       

Aug. 18   1   1   2   

Sep. 18 1 1   2   1   

Okt. 18           1   

                

SUMME 13 20 4 12 2 23 74 

 
Zu Frage 37: Wie viele Asylquartiere wurden jeweils in den einzelnen Monaten seit 1. Jänner 
2017, aufgeschlüsselt nach Bezirk, neu eröffnet? 
 
Die Quartier-Eröffnungen sind in nachfolgender Tabelle zusammengefasst: 
 
 Sbg. Stadt SU HA JO TA  ZE   

Feb. 17   1           

Mär. 17  1             

Apr. 17 1 1           

Jän. 18   1           
SUMME 2 3         5 
 
Zu Frage 38: Warum wurden neue Asylquartiere eröffnet? 
 
Es handelte sich hierbei um keinen Ausbau der Kapazitäten, sondern um Eröffnungen auf-
grund organisatorischer Notwendigkeiten (z. B. Ersatz für ein abgelaufenes Mietverhältnis, 
geografische Nähe zu einem Ausbildungsplatz). 
 
Zu Frage 39: Welche Mehrkosten ergaben sich daraus? 
 
Es ergaben sich dadurch keine Mehrkosten. 
 
Zu Frage 40: Wie lange waren jeweils die Laufzeiten der neu abgeschlossenen Verträge? 
 
Die Verträge wurden grundsätzlich unbefristet mit einer 4-monatigen Kündigungsfrist abge-
schlossen. 
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Zu Frage 41: Wie gestaltet sich der aktuelle Betreuungsschlüssel bzw. sind hier Änderungen 
geplant? 
 
In der Grundversorgung existieren die folgenden Betreuungsschlüssel: 
In der Betreuung und Unterbringung für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge existieren die 
Betreuungsschlüssel für betreutes Wohnen (Betreuungsschlüssel 1:20), für Wohnheime (Be-
treuungsschlüssel 1:15) und für Wohngruppen (Betreuungsschüssel 1:10). 
Weiters existiert der Betreuungsschlüssel für Information, Beratung und Betreuung im Aus-
maß von 1:170. 
 
Diese Betreuungsschlüssel sind in der 15a Vereinbarung zur Grundversorgung festgelegt und 
könnten nur gemeinsam von allen Bundesländern mit dem Bund verändert werden. Der 
Grundversorgungsstelle des Landes sind keine Planungen zur Änderung bekannt. 
 
Die Verträge des Landes Salzburg mit den Quartierbetreibern und Quartierbetreiberinnen 
schreiben eine Vor-Ort-Betreuung von einer Stunde pro Woche und Asylwerbende/n vor. Dies-
bezüglich sind seitens des Landes keine Änderungen geplant. 
 
Zu Frage 42: Wenn ja, wie wird sich diese Änderung darstellen bzw. mit welchen Kosten ist 
zu rechnen? 
 
Siehe Beantwortung der Frage 41. 
 
Zu Frage 43: Was wird die Landesregierung konkret zum Vorhaben der Bundesregierung bei-
tragen, die Flüchtlingsversorgung wieder in staatliche Hände zu führen? 
 
Laut Auskunft des Bundesministeriums des Inneren in der Bund-Länder-Koordinationsratssit-
zung vom 26. September 2018 betreffen die Vorhaben, die in der Frage vermutlich gemeint 
sind (Einführung einer Bundesbetreuungsagentur), ausschließlich den Bereich des Bundes. 
Darüber hinaus arbeitet das Land Salzburg, wie in Artikel 1 Abs. 1 der 15a Vereinbarung fest-
gelegt, partnerschaftlich mit den Stellen des Bundes zusammen. 
 
Ich ersuche das Hohe Haus um Kenntnisnahme dieser Anfragebeantwortung. 

 
 

Salzburg, am 21. November 2018 
 

Dr. Schellhorn eh.  
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Datum Personen 
in GVS 

davon   davon Staatsangehörigkeit davon 

männl. weibl.  UMF 
(m+w) Afgh. Syr. Irak Iran Pakist. Russl. Somalia Nigeria staatenl. sonst. 

Staat 
1. 

Inst.  
in Rechtsm.   

-Frist 2. Inst.  Asylberechtigte subs. 
Schutzb. 

10.10.2018 2.071 1.545 526 103 863 78 392 141 59 89 61 51 14 323 236 20 1.272 101 319 

03.10.2018 2.065 1.541 524 107 866 73 393 134 59 90 62 51 14 323 232 19 1.274 98 319 

26.09.2018 2.076 1.556 520 107 883 70 393 126 59 90 62 52 11 330 244 20 1.279 86 323 

19.09.2018 2.102 1.581 521 107 894 68 394 126 63 92 63 56 11 335 247 28 1.286 85 325 

12.09.2018 Für die Woche 12.09.2018 liegt aufgrund eines EDV-Fehlers die statistische Auswertung nicht vor 

05.09.2018 2.149 1.620 529 130 928 82 401 117 62 89 68 60 10 332 250 26 1.304 102 328 

03.09.2018 2.177 1.641 536 111 938 86 400 120 62 89 68 62 11 341 260 20 1.309 110 324 

29.08.2018 2.204 1.659 545 113 941 91 403 125 64 89 69 62 14 346 261 27 1.310 127 326 

22.08.2018 2.224 1.682 542 116 945 94 409 126 65 87 73 63 14 348 266 32 1.311 131 332 

16.08.2018 2.240 1.695 545 116 955 96 407 127 68 85 77 63 14 348 286 24 1.326 130 336 

08.08.2018 2.281 1.723 558 121 975 98 412 129 68 88 77 64 11 359 296 28 1.337 132 346 

01.08.2018 2.288 1.731 557 121 989 95 418 121 71 87 78 65 11 353 296 15 1.346 138 355 

25.07.2018 2.302 1.744 558 123 997 98 419 117 70 88 81 66 11 355 292 22 1.341 142 360 

18.07.2018 2.327 1.773 554 125 1.022 101 419 117 70 86 82 66 11 353 303 23 1.361 140 363 

11.07.2018 2.357 1.795 562 125 1.038 102 419 115 70 86 87 67 11 362 303 31 1.366 152 367 

04.07.2018 2.392 1.826 566 130 1.053 110 418 121 71 86 91 67 11 364 313 33 1.367 157 373 

27.06.2018 2.428 1.853 575 130 1.058 119 421 127 70 86 88 70 11 378 324 33 1.380 168 371 

20.06.2018 2.454 1.868 586 131 1.064 124 428 127 70 86 92 72 11 380 334 42 1.393 165 369 

13.06.2018 2.482 1.887 595 136 1.076 123 433 137 70 86 90 72 11 384 355 54 1.392 159 368 

06.06.2018 2.485 1.889 596 135 1.076 118 433 141 70 82 93 73 11 388 363 54 1.391 157 364 

30.05.2018 2.507 1.902 605 138 1.090 125 437 145 70 81 96 73 11 379 393 38 1.389 163 371 

23.05.2018 2.524 1.919 605 143 1.106 119 433 152 70 81 96 72 11 384 432 43 1.383 160 357 

16.05.2018 2.551 1.942 609 145 1.119 118 434 154 70 81 99 73 11 392 447 48 1.392 153 357 

09.05.2018 2.573 1.959 614 146 1.128 119 434 154 69 81 100 77 11 400 454 56 1.388 154 357 

02.05.2018 2.604 1.984 620 147 1.138 123 439 155 71 81 100 78 18 401 506 68 1.361 152 342 

25.04.2018 2.603 1.987 616 146 1.140 123 442 143 74 81 99 79 18 404 515 69 1.364 143 330 

18.04.2018 2.613 1.987 626 148 1.145 120 440 152 74 82 100 80 17 403 529 69 1.353 158 328 

11.04.2018 2.670 2.013 657 146 1.185 125 440 149 78 81 107 81 23 401 563 65 1.346 189 335 
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Datum Personen 
in GVS 

davon   davon Staatsangehörigkeit davon 

männl. weibl.  UMF 
(m+w) Afgh. Syr. Irak Iran Pakist. Russl. Somalia Nigeria staatenl. sonst. 

Staat 
1. 

Inst.  
in Rechtsm.   

-Frist 2. Inst.  Asylberechtigte subs. 
Schutzb. 

04.04.2018 2.670 2.013 657 146 1.185 125 440 149 78 81 107 81 23 401 563 65 1.346 189 335 

28.03.2018 2.700 2.026 674 148 1.191 129 442 150 79 88 108 82 24 407 568 83 1.329 204 330 

21.03.2018 2.707 2.041 666 147 1.203 130 447 149 80 80 109 80 25 404 565 91 1.333 204 326 

14.03.2018 2.718 2.053 665 150 1.219 118 447 153 81 80 106 80 28 406 589 93 1.323 211 318 

07.03.2018 2.756 2.084 672 160 1.232 128 450 150 87 80 104 81 35 409 615 89 1.310 236 318 

28.02.2018 2.786 2.099 687 162 1.243 147 450 156 81 86 103 83 29 408 628 111 1.294 261 307 

21.02.2018 2.818 2.127 691 164 1.260 153 453 160 82 82 104 86 28 410 652 125 1.278 269 306 

14.02.2018 2.785 2.109 676 170 1.268 153 436 151 85 82 100 84 28 398 665 130 1.244 261 305 

07.02.2018 2.798 2.119 679 172 1.274 166 439 151 83 82 101 85 27 390 698 122 1.240 254 305 

31.01.2018 2.881 2.172 709 172 1.307 181 454 158 84 88 99 87 27 396 772 110 1.224 281 311 

24.01.2018 2.927 2.211 716 174 1.318 192 456 165 85 88 101 88 29 405 813 95 1.228 281 332 

17.01.2018 2.948 2.240 708 175 1.324 200 457 168 87 88 96 89 29 410 866 73 1.222 274 333 

10.01.2018 2.971 2.257 714 204 1.331 213 456 173 86 88 91 87 30 416 891 97 1.194 280 326 

03.01.2018 3.001 2.282 719 212 1.337 217 458 178 82 96 94 90 30 419 922 95 1.202 285 312 

27.12.2017 3.039 2.308 731 232 1.348 225 459 187 82 100 98 89 30 421 959 102 1.185 299 313 

20.12.2017 3.042 2.308 734 234 1.350 225 462 186 82 100 99 89 30 419 992 93 1.180 291 314 

13.12.2017 3.085 2.343 742 235 1.369 233 464 191 81 100 105 89 28 425 1.071 73 1.184 285 312 

06.12.2017 3.120 2.367 753 239 1.372 239 472 193 84 105 105 92 28 430 1.129 80 1.166 267 312 

29.11.2017 3.141 2.391 750 239 1.371 242 472 198 85 106 109 93 30 435 1.197 67 1.153 244 310 

22.11.2017 3.147 2.395 752 241 1.374 240 474 198 84 106 109 94 28 440 1.236 80 1.130 227 298 

15.11.2017 3.144 2.396 748 240 1.376 242 472 199 85 102 111 92 26 439 1.240 127 1.100 218 283 

08.11.2017 3.172 2.417 755 244 1.386 254 474 199 87 101 113 95 28 435 1.283 134 1.092 222 264 

02.11.2017 3.211 2.451 760 246 1.407 261 476 202 95 101 117 96 27 429 1.305 123 1.073 250 267 

25.10.2017 3.224 2.465 759 246 1.406 261 481 203 99 100 125 96 27 426 1.391 86 1.060 236 255 

18.10.2017 3.235 2.477 758 250 1.420 254 475 201 98 100 128 96 29 434 1.450 85 1.039 208 249 

11.10.2017 3.274 2.501 773 252 1.427 255 490 205 100 100 131 97 32 437 1.527 102 1.016 189 246 

04.10.2017 3.309 2.532 777 254 1.430 268 492 208 104 103 135 96 32 441 1.613 100 960 199 247 

27.09.2017 3.377 2.569 808 257 1.434 301 497 214 106 107 138 98 35 447 1.732 40 941 212 247 
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Datum Personen 
in GVS 

davon   davon Staatsangehörigkeit davon 

männl. weibl.  UMF 
(m+w) Afgh. Syr. Irak Iran Pakist. Russl. Somalia Nigeria staatenl. sonst. 

Staat 
1. 

Inst.  
in Rechtsm.   

-Frist 2. Inst.  Asylberechtigte subs. 
Schutzb. 

20.09.2017 3.386 2.583 803 257 1.436 302 495 215 107 107 145 98 34 447 1.767 43 939 202 232 

13.09.2017 3.422 2.614 808 261 1.446 304 498 215 110 108 151 98 37 455 1.824 43 919 184 240 

06.09.2017 3.421 2.614 807 257 1.444 305 498 215 110 108 152 97 37 455 1.827 52 917 177 242 

30.08.2017 3.445 2.632 813 262 1.453 317 498 215 110 109 161 97 31 454 1.838 52 906 191 259 

23.08.2017 3.462 2.639 823 260 1.450 316 500 218 108 109 169 94 32 466 1.859 54 888 202 252 

16.08.2017 3.471 2.657 814 254 1.455 302 502 214 109 109 189 91 31 469 1.861 73 859 225 240 

09.08.2017 3.477 2.672 805 268 1.461 308 493 213 113 106 194 92 30 467 1.892 69 848 210 245 

02.08.2017 3.498 2.683 815 265 1.459 324 498 209 110 104 202 94 35 463 1.905 68 843 224 244 

26.07.2017 3.553 2.720 833 265 1.474 346 498 209 109 117 209 93 36 462 1.930 90 819 253 241 

19.07.2017 3.590 2.753 837 268 1.481 355 499 208 111 118 218 91 36 473 2.010 82 805 231 237 

12.07.2017 3.615 2.767 848 265 1.487 364 504 205 112 115 226 92 37 473 2.045 75 794 252 243 

05.07.2017 3.513 2.675 838 270 1.451 351 502 199 110 111 229 82 36 442 1.984 111 761 217 242 

29.06.2017 3.556 2.705 851  1.454 376 501 201 111 115 231 82 36 449 2.070 70 765 212 249 

21.06.2017 3.556 2.711 845 285 1.461 368 504 202 111 115 230 79 34 452 2.108 57 745 203 249 

14.06.2017 3.673 2.832 841 283 1.487 383 508 210 115 113 245 92 38 482 2.234 54 747 189 248 

07.06.2017 3.687 2.844 843 285 1.480 390 510 212 117 113 246 97 42 480 2.257 67 735 182 243 

01.06.2017 3.680 2.839 841 283 1.478 391 507 210 115 113 248 98 42 478 2.265 71 716 178 243 

31.05.2017 3.678 2.833 845 283 1.476 385 509 210 117 113 247 97 43 481 2.268 80 714 174 234 

24.05.2017 3.711 2.855 856 293 1.474 404 511 209 118 110 255 99 44 487 2.300 111 691 187 222 

17.05.2017 3.756 2.883 873 296 1.476 421 517 211 118 112 263 102 52 484 2.349 107 682 179 231 

10.05.2017 3.776 2.900 876 296 1.469 436 524 211 121 107 271 104 50 483 2.372 84 674 202 233 

03.05.2017 3.757 2.893 864 302 1.457 429 522 203 120 107 278 102 51 488 2.369 95 665 202 212 

26.04.2017 3.780 2.901 879 303 1.456 448 522 204 121 114 277 102 53 483 2.387 88 657 226 212 

19.04.2017 3.772 2.901 871 303 1.458 430 528 201 123 113 282 102 53 482 2.403 120 650 201 192 

12.04.2017 3.784 2.911 873 302 1.462 437 530 201 121 113 286 99 53 482 2.428 111 646 202 187 

05.04.2017 3.795 2.932 863 306 1.453 457 536 197 121 113 293 96 55 474 2.429 142 625 213 181 

29.03.2017 3.812 2.942 870 307 1.453 472 537 201 121 106 293 96 56 477 2.448 128 623 224 181 

22.03.2017 3.819 2.945 874 304 1.448 491 538 201 121 103 294 95 58 470 2.479 111 598 245 170 
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Datum Personen 
in GVS 

davon   davon Staatsangehörigkeit davon 

männl. weibl.  UMF 
(m+w) Afgh. Syr. Irak Iran Pakist. Russl. Somalia Nigeria staatenl. sonst. 

Staat 
1. 

Inst.  
in Rechtsm.   

-Frist 2. Inst.  Asylberechtigte subs. 
Schutzb. 

15.03.2017 3.849 2.964 885 299 1.451 498 541 198 121 108 307 90 58 477 2.514 111 585 249 166 

08.03.2017 3.891 2.997 894 302 1.467 510 554 198 119 110 309 87 58 479 2.576 107 577 258 156 

01.03.2017 3.893 2.999 894 312 1.461 514 556 191 118 111 310 84 60 488 2.570 147 540 277 146 

22.02.2017 3.927 3.020 907 311 1.458 546 560 192 118 114 313 80 59 487 2.616 158 513 293 141 

15.02.2017 3.944 3.039 905 307 1.449 554 572 183 121 114 323 79 66 483 2.610 191 505 285 141 

08.02.2017 3.925 3.017 908 299 1.434 560 572 178 121 114 329 77 67 473 2.613 204 489 278 126 

01.02.2017 3.917 3.013 904 291 1.434 573 559 180 120 114 326 76 70 465 2.625 181 473 294 122 

25.01.2017 3.922 3.028 894 289 1.432 577 567 179 120 110 325 74 69 469 2.662 168 468 291 113 

18.01.2017 3.945 3.047 898 282 1.437 605 568 178 118 102 329 73 68 467 2.690 141 468 312 109 

11.01.2017 3.985 3.067 918 309 1.437 636 579 177 118 102 330 71 69 466 2.705 159 460 339 107 

04.01.2017 4.016 3.090 926 312 1.432 666 584 177 119 103 331 70 69 465 2.737 149 455 357 104 
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Nationalitäten Gemeinde Geschlecht HA Sbg. SU JO TA ZE Summe 

Afghanistan Anif männlich     1       1 

Afghanistan Anif weiblich     3       3 

Afghanistan Anthering männlich     6       6 

Afghanistan Au männlich 1           1 

Afghanistan Bad Hofgastein männlich       14     14 

Afghanistan Bad Hofgastein weiblich       6     6 

Afghanistan Bergheim männlich     2       2 

Afghanistan Berndorf männlich     7       7 

Afghanistan Bischofshofen männlich       4     4 

Afghanistan Bischofshofen weiblich       4     4 

Afghanistan Bruck männlich           6 6 

Afghanistan Bruck weiblich           6 6 

Afghanistan Bruck a.d. Glstr. männlich           5 5 

Afghanistan Bruck a.d. Glstr. weiblich           1 1 

Afghanistan Elixhausen männlich     10       10 

Afghanistan Eugendorf männlich     1       1 

Afghanistan Flachau männlich       4     4 

Afghanistan Goldegg männlich       6     6 

Afghanistan Goldegg weiblich       1     1 

Afghanistan Gries im Pinzgau männlich           8 8 

Afghanistan Grödig männlich     1       1 

Afghanistan Großgmain männlich     1       1 

Afghanistan Hallein männlich 28           28 

Afghanistan Hallein weiblich 1           1 

Afghanistan Hallwang männlich     2       2 

Afghanistan Hallwang weiblich     3       3 

Afghanistan Henndorf männlich     1       1 

Afghanistan Henndorf weiblich     3       3 

Afghanistan Hof männlich     3       3 

Afghanistan Hof weiblich     2       2 

Afghanistan Hof bei Salzburg männlich     2       2 

Afghanistan Kaprun männlich           3 3 

Afghanistan Köstendorf männlich     2       2 

Afghanistan Lamprechtshausen männlich     7       7 

Afghanistan Lamprechtshausen weiblich     2       2 

Afghanistan Lend männlich           2 2 

Afghanistan Lend weiblich           4 4 

Afghanistan Lofer männlich           6 6 

Afghanistan Lofer weiblich           4 4 

Afghanistan Maishofen männlich           2 2 

Afghanistan Mattsee männlich     1       1 

Afghanistan Mauterndorf männlich         1   1 



Beilage 2 BEA Landtagsanfrage 92 [Hier eingeben] Seite 2 von 12 

Nationalitäten Gemeinde Geschlecht HA Sbg. SU JO TA ZE Summe 

Afghanistan Mauterndorf weiblich         2   2 

Afghanistan Mittersill männlich           8 8 

Afghanistan Mittersill weiblich           2 2 

Afghanistan Neukirchen am Großv. männlich           5 5 

Afghanistan Neumarkt am Wallersee männlich     9       9 

Afghanistan Neumarkt am Wallersee weiblich     1       1 

Afghanistan Nußdorf am Haunsperg männlich     1       1 

Afghanistan Oberalm männlich 9           9 

Afghanistan Oberndorf männlich     15       15 

Afghanistan Oberndorf weiblich     5       5 

Afghanistan  Obertrum männlich     1       1 

Afghanistan  Obertrum weiblich     4       4 

Afghanistan Pfarrwerfen männlich       1     1 

Afghanistan Piesendorf männlich           5 5 

Afghanistan Puch bei Hallein männlich 2           2 

Afghanistan Radstadt männlich       1     1 

Afghanistan Saalfelden männlich           17 17 

Afghanistan Saalfelden weiblich           6 6 

Afghanistan Salzburg männlich   354         354 

Afghanistan Salzburg weiblich   27         27 

Afghanistan Sankt Johann im Pongau männlich       1     1 

Afghanistan St. Margarethen im Lg. männlich         1   1 

Afghanistan Sankt Michael im Lg. männlich         4   4 

Afghanistan Sankt Michael im Lg. weiblich         2   2 

Afghanistan Schleedorf  männlich     2       2 

Afghanistan Schleedorf  weiblich     2       2 

Afghanistan Seeham männlich     5       5 

Afghanistan Seekirchen männlich     32       32 

Afghanistan Seekirchen weiblich     5       5 

Afghanistan Seekirchen/Wallersee männlich     1       1 

Afghanistan St. Gilgen männlich     32       32 

Afghanistan St. Johann im Pongau männlich       22     22 

Afghanistan Straßwalchen männlich     3       3 

Afghanistan Tamsweg männlich         25   25 

Afghanistan Tamsweg weiblich         1   1 

Afghanistan Taxenbach männlich           6 6 

Afghanistan Taxenbach weiblich           4 4 

Afghanistan Thalgau männlich     1       1 

Afghanistan Unken männlich           2 2 

Afghanistan Uttendorf männlich           2 2 

Afghanistan Zell am See männlich           19 19 

Afghanistan Zell am See weiblich           18 18 
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      41 381 179 64 36 141 842 

Ägypten Tamsweg männlich         2   2 

      0 0 0 0 2 0 2 

Albanien Salzburg männlich   2         2 

Albanien Salzburg weiblich   2         2 

      0 4 0 0 0 0 8 

Algerien Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Armenien Bischofshofen männlich       1     1 

Armenien Bischofshofen weiblich       3     3 

Armenien Hallein weiblich 1           1 

Armenien Salzburg männlich   8         8 

Armenien Salzburg weiblich   4         4 

Armenien Schwarzach im Pongau männlich       1     1 

Armenien Seekirchen männlich     1       1 

Armenien Werfen männlich       3     3 

Armenien Werfen weiblich       3     3 

      1 12 1 11 0 0 25 

Aserbaidschan Salzburg männlich   10         10 

Aserbaidschan Salzburg weiblich   6         6 

Aserbaidschan Tamsweg männlich         1   1 

      0 16 0 0 1 0 17 

Äthiopien Lend weiblich           1 1 

Äthiopien Mittersill männlich           2 2 

Äthiopien Mittersill weiblich           1 1 

Äthiopien Salzburg männlich   4         4 

Äthiopien Salzburg weiblich   2         2 

Äthiopien Tamsweg männlich         1   1 

Äthiopien Zell am See weiblich           2 2 

      0 6 0 0 1 6 13 

Bangladesch Salzburg männlich   13         13 

Bangladesch Salzburg weiblich   2         2 

Bangladesch Tamsweg männlich         2   2 

      0 15 0 0 2 0 17 

Belarus (Weißrussland) Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Benin Berndorf männlich     1       1 

Benin Salzburg männlich   1         1 

      0 1 1 0 0 0 2 

Bosnien u. Herzegowina Lend weiblich           2 2 

      0 0 0 0 0 2 2 

China Großgmain männlich     3       3 
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China Großgmain weiblich     2       2 

China Lend weiblich           1 1 

China Salzburg männlich   2         2 

China Salzburg weiblich   3         3 

      0 5 5 0 0 1 11 

Côte d’Ivoire  Saalfelden männlich           1 1 

Côte d’Ivoire  Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 1 2 

Eritrea Hallein männlich 1           1 

Eritrea Lend weiblich           2 2 

Eritrea Salzburg männlich   1         1 

Eritrea Salzburg weiblich   1         1 

      1 2 0 0 0 2 5 

Gambia Bad Hofgastein männlich       1     1 

Gambia Krimml männlich           1 1 

Gambia Salzburg männlich   5         5 

Gambia Seekirchen männlich     2       2 

Gambia Seekirchen weiblich     3       3 

Gambia St. Gilgen männlich     1       1 

Gambia Wals männlich     1       1 

      0 5 7 1 0 1 14 

Georgien Anif männlich     3       3 

Georgien Anif weiblich     1       1 

Georgien Bad Gastein männlich       1     1 

Georgien Bad Hofgastein männlich       1     1 

Georgien Bad Hofgastein weiblich       1     1 

Georgien Golling männlich 1           1 

Georgien Mittersill weiblich           3 3 

Georgien Salzburg männlich   4         4 

Georgien Salzburg weiblich   5         5 

Georgien Schwarzach männlich       1     1 

Georgien Schwarzach weiblich       1     1 

Georgien Seekirchen männlich     2       2 

Georgien Seekirchen weiblich     1       1 

Georgien Zell am See männlich           3 3 

Georgien Zell am See weiblich           3 3 

      1 9 7 5 0 9 31 

Ghana Salzburg männlich   2         2 

      0 2 0 0 0 0 2 

Guinea Neumarkt männlich     2       2 

Guinea Tamsweg männlich         1   1 

      0 0 2 0 1 0 3 
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Indien Saalfelden männlich           1 1 

Indien Salzburg männlich   1         1 

Indien Salzburg weiblich   1         1 

Indien Tamsweg männlich         1   1 

      0 2 0 0 1 1 4 

Irak Bad Hofgastein männlich       8     8 

Irak Bad Hofgastein weiblich       11     11 

Irak Bischofshofen männlich       5     5 

Irak Bischofshofen weiblich       1     1 

Irak Bruck a.d. Glstr. männlich           3 3 

Irak Bruck a.d. Glstr. weiblich           1 1 

Irak Dorfgastein  männlich       3     3 

Irak Dorfgastein  weiblich       3     3 

Irak Elixhausen männlich     5       5 

Irak Elixhausen weiblich     2       2 

Irak Eugendorf männlich     2       2 

Irak Eugendorf weiblich     1       1 

Irak Flachau männlich       2     2 

Irak Goldegg männlich       2     2 

Irak Golling männlich 7           7 

Irak Golling weiblich 8           8 

Irak Gries im Pinzgau männlich           1 1 

Irak Grödig männlich     6       6 

Irak Grödig weiblich     10       10 

Irak Großgmain männlich     4       4 

Irak Großgmain weiblich     2       2 

Irak Hallein männlich 5           5 

Irak Hüttau männlich       6     6 

Irak Hüttau weiblich       3     3 

Irak Kaprun männlich           6 6 

Irak Koppl männlich     4       4 

Irak Koppl weiblich     4       4 

Irak Krimml männlich           1 1 

Irak Lamprechtshausen männlich     4       4 

Irak Lamprechtshausen weiblich     2       2 

Irak Lend weiblich           2 2 

Irak Leogang männlich           4 4 

Irak Lofer männlich           6 6 

Irak Lofer weiblich           2 2 

Irak Maria Alm männlich           2 2 

Irak Maria Alm weiblich           2 2 

Irak Mattsee männlich     4       4 
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Irak Mattsee weiblich     3       3 

Irak Mittersill männlich           13 13 

Irak Mittersill weiblich           10 10 

Irak Neukirchen am Großv. männlich           1 1 

Irak Neumarkt am Wallersee männlich     1       1 

Irak Oberalm männlich 3           3 

Irak Puch bei Hallein weiblich 1           1 

Irak Rauris weiblich           1 1 

Irak Saalfelden männlich           4 4 

Irak Saalfelden weiblich           4 4 

Irak Salzburg männlich   122         122 

Irak Salzburg weiblich   25         25 

Irak Sankt Johann im Pongau männlich       1     1 

Irak Sankt Veit im Pongau männlich       1     1 

Irak Sankt Veit im Pongau weiblich       1     1 

Irak Schleedorf weiblich     1       1 

Irak Seeham männlich     2       2 

Irak Seekirchen männlich     8       8 

Irak St. Gilgen männlich     2       2 

Irak Straßwalchen männlich     6       6 

Irak Straßwalchen weiblich     2       2 

Irak Tamsweg männlich         2   2 

Irak Taxenbach männlich           2 2 

Irak Thalgau männlich     3       3 

Irak Wals-Siezenheim männlich     1       1 

Irak Werfen männlich       6     6 

Irak Werfen weiblich       4     4 

Irak Zell am See männlich           12 12 

Irak Zell am See weiblich           6 6 

      24 147 79 57 2 83 392 

Iran, Islamische Republik Anif männlich   1         1 

Iran, Islamische Republik Anif weiblich   2         2 

Iran, Islamische Republik Bergheim männlich     2       2 

Iran, Islamische Republik Elixhausen männlich     1       1 

Iran, Islamische Republik Elixhausen weiblich     1       1 

Iran, Islamische Republik Grödig männlich     1       1 

Iran, Islamische Republik Kaprun männlich           1 1 

Iran, Islamische Republik Lend männlich           2 2 

Iran, Islamische Republik Lend weiblich           3 3 

Iran, Islamische Republik Leogang männlich           3 3 

Iran, Islamische Republik Leogang weiblich           2 2 

Iran, Islamische Republik Oberndorf männlich     1       1 
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Iran, Islamische Republik Oberndorf weiblich     2       2 

Iran, Islamische Republik Puch bei Hallein männlich 1           1 

Iran, Islamische Republik Saalfelden männlich           1 1 

Iran, Islamische Republik Salzburg männlich   48         48 

Iran, Islamische Republik Salzburg weiblich   27         27 

Iran, Islamische Republik Sankt Michael im Lg. männlich         1   1 

Iran, Islamische Republik Sankt Michael im Lg. weiblich         1   1 

Iran, Islamische Republik Schleedorf  männlich     1       1 

Iran, Islamische Republik Schleedorf  weiblich     2       2 

Iran, Islamische Republik Seeham männlich     2       2 

Iran, Islamische Republik Seekirchen männlich     13       13 

Iran, Islamische Republik Seekirchen weiblich     2       2 

Iran, Islamische Republik Tamsweg männlich         14   14 

Iran, Islamische Republik Tamsweg weiblich         1   1 

Iran, Islamische Republik Taxenbach männlich           2 2 

Iran, Islamische Republik Taxenbach weiblich           2 2 

Iran, Islamische Republik Zell am See männlich           4 4 

Iran, Islamische Republik Zell am See weiblich           2 2 

      1 78 28 0 17 22 146 

Jordanien Salzburg männlich   5         5 

Jordanien Salzburg weiblich   1         1 

      0 6 0 0 0 0 6 

Kamerun Berndorf männlich     1       1 

Kamerun Golling männlich 1           1 

Kamerun Golling weiblich 1           1 

Kamerun Lend weiblich           1 1 

Kamerun Salzburg männlich   3         3 

Kamerun Seeham weiblich     2       2 

Kamerun Seekirchen männlich     1       1 

Kamerun Tamsweg männlich         1   1 

      2 3 4 0 1 1 11 

Kasachstan Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Kirgisistan Salzburg männlich   2         2 

Kirgisistan Salzburg weiblich   1         1 

      0 3 0 0 0 0 3 

Kongo Lend weiblich           1 1 

Kongo Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 1 2 

Kongo, Demokr. Rep. Salzburg männlich   3         3 

      0 3 0 0 0 0 3 

Kosovo Mittersill weiblich           1 1 
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Kosovo Salzburg männlich   1         1 

Kosovo Salzburg weiblich   1         1 

      0 2 0 0 0 1 3 

Kuba Salzburg männlich   1         1 

Kuba Seekirchen weiblich     2       2 

      0 1 2 0 0 0 3 

Libanon Mattsee männlich     2       2 

Libanon Mattsee weiblich     4       4 

Libanon Salzburg männlich   1         1 

      0 1 6 0 0 0 7 

Libyen Flachau männlich       1     1 

Libyen Taxenbach weiblich           1 1 

      0 0 0 1 0 1 2 

Mali Bad Gastein männlich       1     1 

      0 0 0 1 0 0 1 

Marokko Bruck a.d. Glstr. weiblich           3 3 

      0 0 0 0 0 3 3 

Mauretanien Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Mazedonien Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Moldawien (Republik Moldau) Bad Hofgastein männlich       1     1 

      0 0 0 1 0 0 1 

Mongolei Anif männlich     1       1 

Mongolei Anif weiblich     1       1 

Mongolei Mauterndorf männlich         1   1 

Mongolei Mauterndorf weiblich         1   1 

Mongolei Salzburg männlich   2         2 

Mongolei Salzburg weiblich   4         4 

      0 6 2 0 2 0 10 

Montenegro Salzburg weiblich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Nepal Grödig männlich     1       1 

Nepal Grödig weiblich     2       2 

Nepal Neumarkt am Wallersee weiblich     2       2 

Nepal Salzburg männlich   8         8 

Nepal Salzburg weiblich   3         3 

      0 11 5 0 0 0 16 

Nigeria Bad Hofgastein männlich       1     1 

Nigeria Bergheim weiblich     1       1 

Nigeria Berndorf männlich     1       1 

Nigeria Kaprun männlich           2 2 
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Nigeria Lend männlich           1 1 

Nigeria Lend weiblich           3 3 

Nigeria Mauterndorf männlich         1   1 

Nigeria Mauterndorf weiblich         1   1 

Nigeria Salzburg männlich   23         23 

Nigeria Salzburg weiblich   10         10 

Nigeria Sankt Michael im Lg. weiblich         2   2 

Nigeria Schwarzach männlich       1     1 

Nigeria St. Gilgen männlich     2       2 

Nigeria Straßwalchen männlich     1       1 

      0 33 5 2 4 6 50 

Pakistan Bruck a.d. Glstr. männlich           1 1 

Pakistan Eugendorf männlich     1       1 

Pakistan Eugendorf weiblich     2       2 

Pakistan Lamprechtshausen männlich     2       2 

Pakistan Lamprechtshausen weiblich     4       4 

Pakistan Neumarkt männlich     1       1 

Pakistan Neumarkt am Wallersee männlich     1       1 

Pakistan Piesendorf männlich           2 2 

Pakistan Salzburg männlich   36         36 

Pakistan Salzburg weiblich   1         1 

Pakistan Seekirchen männlich     3       3 

Pakistan St. Gilgen männlich     1       1 

Pakistan Tamsweg männlich         2   2 

Pakistan Taxenbach männlich           1 1 

Pakistan Unken männlich           1 1 

      0 37 15 0 2 5 59 

Philippinen Salzburg weiblich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Ruanda Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Russische Föderation Abtenau männlich 1           1 

Russische Föderation Abtenau weiblich 1           1 

Russische Föderation Bad Hofgastein männlich       4     4 

Russische Föderation Bad Hofgastein weiblich       2     2 

Russische Föderation Bruck a.d. Glstr. männlich           1 1 

Russische Föderation Eben im Pongau weiblich       2     2 

Russische Föderation Flachau männlich       1     1 

Russische Föderation Flachau weiblich       3     3 

Russische Föderation Großgmain männlich     1       1 

Russische Föderation Großgmain weiblich     3       3 

Russische Föderation Lamprechtshausen männlich     3       3 
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Russische Föderation Lamprechtshausen weiblich     1       1 

Russische Föderation Lend weiblich           3 3 

Russische Föderation Lofer männlich           3 3 

Russische Föderation Lofer weiblich           1 1 

Russische Föderation Mittersill männlich           3 3 

Russische Föderation Mittersill weiblich           1 1 

Russische Föderation Oberalm männlich 1           1 

Russische Föderation Oberalm weiblich 1           1 

Russische Föderation Saalfelden männlich           1 1 

Russische Föderation Salzburg männlich   17         17 

Russische Föderation Salzburg weiblich   25         25 

Russische Föderation Tamsweg männlich         1   1 

Russische Föderation Wals-Siezenheim weiblich     1       1 

Russische Föderation Zell am See männlich           7 7 

Russische Föderation Zell am See weiblich           2 2 

      4 42 9 12 1 22 90 

Senegal Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Serbien Mauterndorf weiblich         1   1 

Serbien Mittersill männlich           5 5 

Serbien Mittersill weiblich           4 4 

Serbien Salzburg weiblich   2         2 

      0 2 0 0 1 9 12 

Sierra Leone Neumarkt männlich     1       1 

Sierra Leone Salzburg männlich   1         1 

      0 1 1 0 0 0 2 

Simbabwe Gries im Pinzgau männlich           1 1 

      0 0 0 0 0 1 1 

Somalia Goldegg männlich       1     1 

Somalia Hallein männlich 6           6 

Somalia Lend weiblich           1 1 

Somalia Neumarkt am Wallersee männlich     4       4 

Somalia Oberalm männlich 2           2 

Somalia Oberndorf weiblich     2       2 

Somalia Salzburg männlich   22         22 

Somalia Salzburg weiblich   14         14 

Somalia Seekirchen männlich     5       5 

Somalia St. Gilgen männlich     1       1 

Somalia Tamsweg männlich         1   1 

      8 36 12 1 1 1 59 

staatenlos Gries im Pinzgau männlich           1 1 

staatenlos Salzburg männlich   7         7 
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staatenlos Tamsweg männlich         2   2 

staatenlos Zell am See männlich           3 3 

staatenlos Zell am See weiblich           1 1 

      0 7 0 0 2 5 14 

Sudan Goldegg männlich       1     1 

Sudan Kuchl männlich 1           1 

Sudan Salzburg männlich   2         2 

Sudan Seekirchen männlich     2       2 

      1 2 2 1 0 0 4 

Syrien, Arabische Republik Berndorf männlich     1       1 

Syrien, Arabische Republik Bischofshofen weiblich       1     1 

Syrien, Arabische Republik Bruck a.d. Glstr. weiblich           1 1 

Syrien, Arabische Republik Hallein männlich 3           3 

Syrien, Arabische Republik Hallein weiblich 4           4 

Syrien, Arabische Republik Lamprechtshausen männlich     1       1 

Syrien, Arabische Republik Lend männlich           1 1 

Syrien, Arabische Republik Lend weiblich           3 3 

Syrien, Arabische Republik Lofer weiblich           1 1 

Syrien, Arabische Republik Mittersill männlich           4 4 

Syrien, Arabische Republik Mittersill weiblich           1 1 

Syrien, Arabische Republik Saalfelden männlich           3 3 

Syrien, Arabische Republik Saalfelden weiblich           2 2 

Syrien, Arabische Republik Salzburg männlich   9         9 

Syrien, Arabische Republik Salzburg weiblich   13         13 

Syrien, Arabische Republik Sankt Gilgen männlich     1       1 

Syrien, Arabische Republik Seeham männlich     1       1 

Syrien, Arabische Republik Seekirchen männlich     2       2 

Syrien, Arabische Republik Tamsweg männlich         12   12 

Syrien, Arabische Republik Taxenbach männlich           1 1 

Syrien, Arabische Republik Taxenbach weiblich           1 1 

Syrien, Arabische Republik Uttendorf männlich           1 1 

Syrien, Arabische Republik Zell am See männlich           5 5 

Syrien, Arabische Republik Zell am See weiblich           6 6 

      7 22 6 1 12 30 78 

Tadschikistan Krimml männlich           1 1 

Tadschikistan Salzburg männlich   1         1 

Tadschikistan Werfen männlich       2     2 

Tadschikistan Werfen weiblich       1     1 

      0 1 0 3 0 1 5 

Togo Salzburg männlich   1         1 

      0 1 0 0 0 0 1 

Tschad Bruck an der Glstr. weiblich           1 1 
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      0 0 0 0 0 1 1 

Tunesien Gries im Pinzgau männlich           1 1 

      0 0 0 0 0 1 1 

Türkei Anthering männlich     1       1 

Türkei Elixhausen männlich     1       1 

Türkei Großgmain männlich     1       1 

Türkei Großgmain weiblich     4       4 

Türkei Hüttau männlich       3     3 

Türkei Hüttau weiblich       1     1 

Türkei Saalfelden männlich           1 1 

Türkei Salzburg männlich   8         8 

Türkei Seeham männlich     1       1 

Türkei St. Johann i.P. männlich       1     1 

Türkei Tamsweg männlich         5   5 

Türkei Uttendorf weiblich           4 4 

      0 8 8 5 5 5 31 

Ukraine Bischofshofen männlich       2     2 

Ukraine Bischofshofen weiblich       2     2 

Ukraine Eugendorf weiblich     1       1 

Ukraine Goldegg männlich       1     1 

Ukraine Goldegg weiblich       1     1 

Ukraine Lend männlich           1 1 

Ukraine Mariapfarr männlich         1   1 

Ukraine Neumarkt männlich     1       1 

Ukraine Salzburg männlich   5         5 

Ukraine Salzburg weiblich   3         3 

Ukraine Sankt Michael im Lg. männlich         2   2 

Ukraine Sankt Michael im Lg. weiblich         2   2 

      0 8 2 6 5 1 22 

ungeklärt Seekirchen männlich     1       1 

      0 0 1 0 0 0 1 

Usbekistan Salzburg männlich   2         2 

Usbekistan Salzburg weiblich   1         1 

      0 3 0 0 0 0 3 

Venezuela Hallein weiblich 3           3 

Venezuela Tamsweg männlich         1   1 

      3 0 0 0 1 0 4 

  Summe 94 935 389 172 100 364 2054 
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Afghanistan 144 52 196 

davon Asylberechtigte mit befristetem Aufenthaltsrecht 11 7 18 
Albanien 1 1 2 
Armenien 5 4 9 
Aserbaidschan 3 2 5 
Äthiopien 1 1 2 
Bangladesch 1 1 2 
Benin 1   1 
Bosnien und Herzegowina   1 1 
China 2 2 4 

davon Asylberechtigte mit befristetem Aufenthaltsrecht   1 1 
Eritrea 1   1 

davon Asylberechtigte 1   1 
Gambia 1 2 3 
Georgien 6 1 7 
Irak 64 56 120 
Iran, Islamische Republik 12 14 26 

davon Asylberechtigte mit befristetem Aufenthaltsrecht 2   2 
Jordanien 3   3 
Kirgisistan 1   1 
Kosovo   1 1 
Libanon   3 3 
Marokko   2 2 
Mongolei 2 2 4 
Nepal   3 3 
Nigeria 4 5 9 
Pakistan 3 3 6 
Russische Föderation 27 15 42 
Serbien 3 3 6 
Somalia 11 3 14 

davon Asylberechtigte 2 1 3 
staatenlos 1 1 2 

davon Asylberechtigte 1 1 2 
Syrien, Arabische Republik 9 7 16 

davon Asylberechtigte 1 1 2 
davon Asylberechtigte mit befristetem Aufenthaltsrecht 5 4 9 

Tadschikistan 1   1 
Türkei 2 6 8 
Ukraine 2 3 5 
Usbekistan 2   2 
Venezuela   1 1 
Gesamt 313 195 508 
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Gesamtausgaben in Euro    40.691.746 22.036.497 
          

davon Geldleistungen in Euro     4.592.420,00 2.734.125,00 

Transferzahlungen    490.000,00 424.200,00 
Bekleidung    466.043,00 218.000,00 
Lebensunterhalt Erwachsene u. Minderjährige - Privatwohnen 1.441.028,00 800.000,00 
Miete Einzelpersonen und Familien - Privatwohnen 870.821,00 500.000,00 
Taschengeld - organisierte Unterkünfte  1.248.190,00 739.000,00 
Schulbedarf    72.588,00 51.000,00 
Kindergartenbedarf       3.750,00 1.925,00 
          

davon Sachleistungen in Euro     34.904.201,00 18.124.372,00 

Unterbringung/Verpflegung - organisierte Unterkünfte 28.417.336,00 13.011.000,00 
Krankenversicherung   3.383.506,00 1.829.000,00 
Personal-,Betreuungs-, Sach- u. Verwaltungsaufwand 1.526.023,00 1.011.000,00 
Transportkosten, medizinische Leistungen, Deutschkurse etc. 1.577.336,00 1.095.372,00 
          

Quartierbeschaffung (Instandsetzung/Ausstattung) 1.195.125,00 1.178.000,00 
 
*per 15.10.2018 
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